
Ich freue mich, Sie zukünftig 

mit einem Infobrief über mei-

ne Arbeit in Berlin in Meißen 

und im Landkreis Meißen 

informieren zu können.  

 

Ihr 

Thomas de Maizière 

Ihre Ansprechpartner im Wahlkreis und Berlin 

Nach Wochen des Organisie-

rens und Einrichtens sind 

meine Büros im Berliner Bun-

destag, in Großenhain, Riesa 

und Meißen nun arbeitsfähig. 

Meine Mitarbeiterinnen und 

mein Mitarbeiter werden sich 

gern um Ihre Anliegen küm-

mern. 

In regelmäßigen Abständen 

werde ich eine Bürgersprech-

stunde durchführen. Anmel-

dungen dafür nehmen meine 

Mitarbeiterin in Großenhain, 

Frau Rautschek und mein 

Mitarbeiter für Riesa und Mei-

ßen Herr Ehrlich, gern entge-

gen.  

 

Büro Deutscher Bundestag 

Platz der Republik 1 

11011 Berlin 

Telefon 030-227-73625 

Telefax 030-227-76626 

thomas.demaiziere@bundestag.de 

Ihre Ansprechpartnerinnen: 

Alexandra Peters (Sekretariat) 

Dorothea Schoop 

(wissenschaftl.  Mitarbeiterin) 

Wahlkreisbüro Großenhain 

Salzgasse 2 

01558 Großenhain  

Telefon 03522-529 729 

Telefax 03522-529 831 

thomas.demaiziere@wk.bundestag.de 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Monika Rautschek 

(Büroleiterin) 

 
 
 
 
 
 

Bürgerbüro Riesa  

Klötzerstr. 13 

01587 Riesa 

Telefon 0170-5604942 

Telefax 03522-529 831 

thomas.demaiziere.wk04@wk.bundestag.de 

Bürgerbüro Meißen 

Neugasse 40/ 39 

01662 Meißen 

Telefon 0170-5604942 

Telefax 03522-529 831 

thomas.demaiziere.wk04@wk.bundestag.de 

 

Ihr Ansprechpartner: 

Eric Ehrlich 
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Infobrief 1/2010 Seite 1 

als Ihr direkt gewählter Bun-

destagsabgeordneter werde 

ich in den kommenden vier 

Jahren Ihre Interessen im 

Deutschen Bundestag vertre-

ten. Ich danke Ihnen für das 

Vertrauen, das Sie mir und 

meiner Partei bei der Bundes-

tagswahl 2009 entgegenge-

bracht haben.  

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

Bundesminister des Innern 

Dr. Thomas de Maizière MdB 
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Links zu Interessanten Artikeln und Internetseiten: 
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ăDank der 

Steuersenkungen 

und 

gleichzeitiger 

Erhöhung des 

Kindergeldes und 

der 

Kinderfreibeträge 

haben sie seit 

Januar dieses 

Jahres deutlich 

mehr Geld in der 

Tasche. ă 

Die christlich-liberale Bundes-

regierung hat in den ersten 

drei Monaten die Politik der 

Krisenbekämpfung entschie-

den und erfolgreich fortge-

setzt, gleichzeitig aber auch 

neue politische Spielräume 

genutzt, die sich durch den 

Koalitionswechsel ergeben 

haben. Insbesondere unser 

wachstumsstimulierendes 

Sofortprogramm wäre mit der 

SPD nicht möglich gewesen. 

Wir haben vor dem Hinter-

grund der schweren Wirt-

schaftskrise keine Zeit verlo-

ren und die Regelungen zur 

Kurzarbeit verlängert, so dass 

den Arbeitgebern, die trotz 

unsicherer Erwartungen keine 

Entlassungen vornehmen, 

Planungssicherheit gegeben 

wird. Ohne eine solche neue 

Regelung würde die Bezugs-

frist für Kurzarbeit, die 2010 

begonnen wird, lediglich maxi-

mal sechs Monate betragen. 

Ebenfalls fortgeführt werden 

die besonderen Erleichterun-

gen im Bereich der Kurzarbeit, 

so z. B. die Erstattung der 

Sozialversicherungsbeiträge. 

 

Mit dem Sozialversicherungs-

stabilisierungsgesetz spannen 

wir einen weiteren Schutz-

schirm für Arbeitnehmer und 

Arbeitgeber. Ohne dieses Ge-

setz müssten die Beiträge in 

der Kranken- und Arbeitslo-

senversicherung steigen, was 

angesichts der ohnehin schon 

hohen Belastungen der Unter-

nehmen zahlreiche Entlassun-

gen zur Folge hätte.  

 

Dank unserer Politik ist es 

gelungen, den Anstieg der 

Arbeitslosigkeit in der Krise 

auf ein Minimum zu begren-

zen. Kein anderes Industrie-

land hat infolge der weltweiten 

Wirtschaftskrise einen stabile-

ren Arbeitsmarkt als wir.  

 

Mit dem Wachstumsbeschleu-

nigungsgesetz haben wir wei-

tere Entlastungen für Bürgerin-

nen und Bürger durchgesetzt 

sowie wichtige Wachstumsim-

pulse gegeben. Besondere 

Nutznießer dieser Maßnah-

men sind die Familien. Dank 

der Steuersenkungen und 

gleichzeitiger Erhöhung des 

Kindergeldes und der Kinder-

freibeträge haben sie seit Ja-

nuar dieses Jahres deutlich 

mehr Geld in der Tasche. So 

kann etwa eine vierköpfige 

Familie mit einem Haus-

haltseinkommen von 54.000 

Euro über rund 1.600 Euro 

mehr verfügen. 

Zudem erleichtern es die 

steuerpolitischen Neurege-

lungen im Bereich der Unter-

nehmens-,  Gewerbe- und 

Erbschaftssteuer den Unter-

nehmen, mit den Auswirkun-

gen der Krise fertig zu wer-

den. 

Auch in anderen Bereichen 

ist die christlich-liberale Koa-

lition auf gutem Weg: Wir 

haben vereinbart, die Investi-

tionen in Bildung und For-

schung und damit in den 

Schlüssel zu unserer Zukunft 

weiter zu erhöhen. Durch 

Reformen im Gesundheits-

system werden wir dafür sor-

gen, dass weiterhin jeder 

Bewohner unseres Landes 

Zugang zu einer hervorragen-

den medizinischen Versor-

gung zu bezahlbaren Preisen 

hat.  

Wir haben klare Ziele und 

feste Überzeugungen. Wir 

sind fest entschlossen, unser 

Land durch mutige Politik auf 

die neuen Herausforderun-

gen vorzubereiten. 

Neues aus Berlin - 100 Tage groÇe Koalition 

Insbesondere unser 

wachstumsstimulie-

rendes Sofortpro-

gramm wäre mit der 

SPD nicht möglich 

gewesen. 

Internetseite der CDU/CSU Fraktion ñ  http://www.cducsu.de 

 

Internetseite der CDU Landesgruppe Sachsen ñ  http://www.cdu-

landesgruppe-sachsen.de 

 

" Wir wollen ein Land sein, das zusammenhält"  - Rede vor dem Deutschen 

Bundestag 

 

Die Rolle der Kirche im gesellschaftlichen Wandel 

 

Für neues Vertrauen zwischen Staat und Internetnutzern  

 

Der Bürgerminister ñ  Süddeutsche  

 

Internetseite Dr. Thomas de Maizière ñ http://www.thomasdemaiziere.de 

 

 

Paul-Löbe-Hausñhier 

befindet sich das Ab-

geordneten Büro von 

Thomas de Maizière 
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che Tätigkeit gehört für sie 

zum Lebensalltag. Sie ist seit 

seiner Gründung im Jahr 1996 

die Vorsitzende des Vereins 

Karl-Preusker-Bücherei e. V. in 

Großenhain. Der Karl-Preusker 

Bücherei e. V. ist Träger der 

Karl-Preusker-Bücherei und 

Arbeitgeber von drei Beschäf-

tigten und einem Auszubilden-

den. Vor der Vereinsgründung 

war die Bücherei in Träger-

schaft des Landkreises Riesa-

Großenhain. Dieser beabsich-

tigte im Jahr 1996 aus Konso-

lidierungsgründen, die Büche-

rei zu schließen. Um dies ab-

zuwenden fand sich auf Ihre 

Initiative die notwendige Zahl 

von engagierten Bürgern, die 

Am 22. Januar 2010 hielt Dr. 

de Maizière im Großenhainer 

Schloss die Laudatio zur Ver-

leihung der Preuskermedaille 

an Frau Margit Werner. Die 

Karl-Preusker-Medaille wird 

seit 1996 am Tag der Biblio-

theken von der Deutschen 

Literaturkonferenz alljährlich 

an Personen und Institutionen, 

die den Kulturauftrag des Bib-

liothekswesens wirkungsvoll 

fördern, in Erinnerung an Karl 

Benjamin Preusker (1786–

1871) verliehen. 

Margit Werner ist vielen Gro-

ßenhainern ð insbesondere 

den Bibliotheksbesuchern, 

bestens bekannt. Ehrenamtli-

1996 den Verein Karl-

Preusker-Bücherei e.V. gegrün-

det haben. Sie konnten 

schnell für die Position der 

Vorsitzenden gewonnen wer-

den. Frau Werner erfüllte die-

se Funktion seitdem ehren-

amtlich, ohne jegliche Vergü-

tung. In der Bibliothek steckt 

Ihr Herzblut. Ihr Handeln ist 

durch das Motto getragen: 

„Bibliotheken rechnen sich 

nicht, zahlen sich aber ausò. 

Dr. de Maizière überbrachte 

die allerherzlichsten Glück-

wünsche an Frau Werner ver-

bunden mit der Bitte, das En-

gagement für die Bücherei 

fortzusetzen.  

Neues aus dem Wahlkreis 
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Verleihung der Preuskermedaille an Frau Margit Werner  

Verfassung und der demokrati-

schen Institutionen die wehr-

hafte Demokratie", so   de 

M a i z i è r e  e i n f ü h r e n d . 

 

An der anschließenden Podi-

umsdiskussion beteiligten sich 

die Schüler rege. Themen wie 

die Notwendigkeit  von 

„Nackt―-scannern, Überwa-

chung von Telefonen, Ver-

sammlungsfreiheit sowie die 

Sperrung von Internetseiten 

wurden angesprochen. De 

Maizière äußerte sich im An-

schluss anerkennend über die 

gut vorbereiteten Schüler und 

die gezielten, sachkundigen 

Fragen. 

In der sehr gut besuchten Aula 

des Landesgymnasiums St. 

Afra in Meißen diskutierte am 

29. Januar 2010 Bundesmi-

nister Dr. Thomas de Maizière 

MdB mit den Schülern das 

Thema Freiraum vs. Sicherheit 

"Als die Mütter und Väter des 

Grundgesetzes nach dem 2. 

Weltkrieg unsere Verfassung 

konzipierten, hatten sie das 

Scheitern der Weimarer Demo-

kratie, die Machtergreifung 

und die Schrecken der Nazi-

Herrschaft miterlebt. Sie woll-

ten einen demokratischen 

Staat schaffen, der weder den 

Einzelnen rechtlos machen, 

noch selbst von innen heraus 

beseitigt werden kann. Sie 

schufen Mechanismen zum 

Schutz des Einzelnen, der 

Besuch im Sächsischen Landesgymnasium St. Afra Meißen 

 

Erinnerung an 

Karl Benjamin 

Preusker (1786

ð1871)  

Ihr Handeln ist durch 

das Motto getragen: 

ăBibliotheken rech-

nen sich nicht, zah-

len sich aber ausò.  

„Als die Mütter und 

Väter des Grundgeset-

zes nach dem 2. Welt-

krieg unsere Verfas-

sung konzipierten, 

hatten sie das Schei-

tern der Weimarer 

Demokratie, die 

Machtergreifung und 

die Schrecken der Nazi

-Herrschaft miterlebt. ă 

Infobrief 1/2010 

http://de.wikipedia.org/wiki/Tag_der_Bibliotheken
http://de.wikipedia.org/wiki/Tag_der_Bibliotheken
http://de.wikipedia.org/wiki/Bibliothek
http://de.wikipedia.org/wiki/Bibliothek
http://de.wikipedia.org/wiki/Karl_Benjamin_Preusker
http://de.wikipedia.org/wiki/Karl_Benjamin_Preusker
http://de.wikipedia.org/wiki/Karl_Benjamin_Preusker
http://de.wikipedia.org/wiki/Karl_Benjamin_Preusker


Deutscher Bundestag 

Dr. Thomas de Maizière 
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Telefon: 030 227 73625 

Telefax: 030 227  76626 

E-Mail: thomas.demaiziere@bundestag.de 

 

 

Impressum: 

 

 

Ausgewählte Termine  

08.03.2010 Landesvorstand der CDU Sachsen 

22.03.2010  155jähriges Jubiläum Volksbank – Raiffeisen- 

  bank Großenhain Meißen 

12.04.2010 Vortrag — Volkshochschule Leipzig  

14.04.2010 Grundsatzrede "Was hält die demokratische  

  Gesellschaft der BRD zusammen?" und anschlie-

  ßende Diskussion, Dresdner Dreikönigskirche 

30.04.2010 Einweihung des Zeithainer Waldfriedhofes 

30.04.2010 Eröffnung des Kinderboulevard in Großenhain 

11.06.2010 Literaturfest in Meißen – de Maizière liest aus  

  „Die Schatzinsel― von Stevenson, Robert Louis  

 

thomasdemaiziere.de 

Grußwort zur Eröffnung 

der Sonderausstellung 

Meißner Porzellanmanufaktur 

anlässlich ihres 300-jährigen 

Bestehens eröffnet. In seinem 

Grußwort betonte Dr. de Mai-

zière, dass die Sonderausstel-

lung: Alle Nationen willkom-

men ð All Nations are Welco-

me MEISSEN® ein wunderba-

Am 23. Januar 2010 wurde im 

Beisein von Bundesinnenmi-

nister Dr. de Maizière, Minis-

terpräsident a.D. Kurt Bieden-

kopf, Oberbürgermeister Olaf 

Raschke und des japanischen 

Botschafters Dr. Takahiro Shi-

nyo die Sonderausstellung der 

res Zeichen für das ist, was in 

Meißen in den letzten 300 

Jahren geleistet wurde. Die 

Meißner Schwerter sind ein 

Markenzeichen für Sachsen 

und für Deutschland in der 

Welt. 

Eröffnung der Sonderausstellung der Meißner Porzellanmanufaktur anlässlich 

des 300-jährigen Bestehens 
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Bestellung: 

 

Der Infobrief erscheint 3-4 mal im Jahr.  Sie können ihn  unter thomas.demaiziere@wk.bundestag .de  an- bzw. 

abmelden. 

http://www.thomasdemaiziere.de

